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Sachbeschädigung  
Bushaltestelle
Leider mussten wir feststellen, dass in der 
Bushaltestelle in der Molkestraße sowohl 
Wand als auch Boden mit Farbe verunstaltet 
wurden. 
Es handelt sich hier um eine Sachbeschädi-
gung am öffentlichen Eigentum!
Sollten Sie uns einen Hinweis auf den/die Ver-
ursacher/innen geben können, dann melden 
Sie sich bitte auf dem Rathaus!

Am 09. Juni 2024 wird im Rahmen der Kom-
munalwahlen in Baden-Württemberg auch 
der Gemeinderat in Buchheim für die nächs-
ten 5 Jahre gewählt. Wahlen wie die anste-
hende Kommunalwahl bilden das Fundament 
unserer Demokratie. Fast täglich erfahren wir 
aus den Nachrichten, dass dieses demokrati-
sche Recht noch lange keine Selbstverständ-
lichkeit auf der Welt darstellt - auch nicht bei 
uns in Deutschland!
Nehmen Sie dieses Recht für uns in Buchheim 
in Anspruch! Die Aufgaben der Selbstverwal-
tung und unserer Gemeinde ist eine interes-
sante Herausforderung. Eine gute Gemein-
devertretung lebt durch die Diskussionen 
unterschiedlicher Interessenlagen zum Wohle 
aller Bürgerinnen und Bürger.
Lassen Sie sich als Kandidat/in für die Wahl 
des Gemeinderats Buchheim aufstellen und 
gestalten Sie mit!
Weitere Informationen erhalten Sie gerne auf 
dem Rathaus. 

Aktives BUCHHEIM -  
wir suchen SIE !
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 19 – 21 Uhr,
Mi, Fr 18 – 21 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 18 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Geschäftsstelle: Gabi Heim  07575/2650
Litzelbach 12, 88637 Leibertingen-Thalheim
 Nachbarschaftshilfe.Heim@web.de
Ansprechpartnerin vor Ort: Sandra Schilling  07777/939672
 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
 u 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Di: 14.00 - 17.00 Uhr 
Do: 14.00 - 18.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550
 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr
Do: 15.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 
 fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunde: 
Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703
 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 
Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720
Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888
Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 
 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de  u 07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 
 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:
17.02.2024
St.Anna-Apotheke Fridingen, Michael-Diessle-Str. 4, 78567 Fridingen
 07463/413

18.02.2024
Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstraße 2, 78532 Tuttlingen
 07461/94680

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach
 0 77 71 93 17-11, u 0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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Einladung zur öffentlichen  
Gemeinderatssitzung am Montag, 
19.02.2024
Am Montag, 19.02.2024 findet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses eine nichtöffentliche und öffentliche Gemeinde-
ratssitzung statt.
 
Tagesordnung:

06/2024 Bürgerfragestunde
07/2024 Erneuerung der EDV-Ausstattung der Gemeinde-

verwaltung (Server und Arbeitsplatz-PCs)
08/2024 Information über die Situation Krippe/Kinder-

garten St. Josef und das weitere Vorgehen im 
Bereich der Kindertagespflege

09/2024 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Zur Teilnahme an der öffentlichen Sitzung ist die Bevölkerung 
recht herzlich eingeladen. Die öffentlichen Sitzungsvorlagen 
stehen auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.gemeindebuchheim.de zum Download zur Verfügung. 
Claudette Kölzow 
Bürgermeisterin 

KULTURNACHRICHTEN 

Denkmalschutzpreis für private  
Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badi-
sche Heimat loben zum 38. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte 
Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in den Mit-

telpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld 
von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stif-
tung zur Verfügung stellt. 
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude 
der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurück-
liegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können 
bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müs-
sen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen. Der Preis unter 
der Schirmherrschaft von Frau Staatssekretärin Andrea Lindlohr, 
Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen, will die Viel-
falt und Besonderheiten der Baukultur in Baden-Württemberg 
sowie das Engagement zu deren Erhaltung hervorheben und 
öffentlich würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen Ge-
bäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispiel-
hafte Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie 
sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Ge-
schäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der 
Fachjury. Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die 
Architekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigen-
tümern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. 
Bewerbungsschluss ist der 30. April 2024. Weitere Informationen 
sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Aus-
schreibung finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die 
öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2025 statt.

VEREINE UND ORGANISATIONEN 

VdK Ortsgruppe Buchheim
Einladung zur Hauptversammlung,
Am Sonntag, den 10.März 24 findet ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus 
in Altheim unsere Hauptversammlung statt. Hierzu möchte ich 
alle Mitglieder mit Partner, sowie alle interessierten an unserem 
Verband recht herzlich einladen.
Ludwig Faden, Vorsitzender 

DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll 15.02.2024/14.03.2024
Biomüll 22.02.2024
Papier 29.02.2024
Wert-Tonne 05.03.2024
Windel-Tonne 15.02.2024/29.02.2024

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat:   07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Marquardt:  07777/1278

KINDERTAGESPFLEGE SONNENWIRBEL 
Frau Melanie Hermann:   0160/97543913

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.00 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

HAUSMEISTER BÜRGERHAUS
Martin Frey:  01773075986

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 
 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
 07579 524,  wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 
 07777 311 
u 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 

AMTLICHE MITTEILUNGEN 
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JUGENDROTKREUZ BUCHHEIM
Liebe JRK´ler
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, den 21.02. um 17.30 Uhr 
im Rathaus. Am Mittwoch, den 06.03. findet dann die nächste 
Gruppenstunde statt.
Wir freuen uns auf euer Kommen. Auch auch neue, interessierte 
Jugendliche freuen wir uns - gerne jederzeit hinzukommen.
 
Renate & Nicole
 

AUS DEM KINDERGARTEN 

KINDERGARTEN  
ST.JOSEF BUCHHEIM 

Kindergarten St. Josef - Aufruf Anmeldeverfahren
Liebe Eltern,
damit unser Aufnahmeverfahren übersichtlich ist, haben wir im 
Kindergarten Buchheim ein Stichtagverfahren eingeführt. Für 
Sie bedeutet dies konkret: wenn Sie Ihr Kind für das kommende 
Kindergartenjahr 2024/2025 (September 2024 bis August 2025) 
anmelden möchten, haben Sie die Möglichkeit Ihr Kind bis zum 
31.03.2024 des aktuellen Jahres für die Aufnahme im kommen-
den Kindergartenjahr vormerken zu lassen. Diese Regelung gilt 
sowohl für den Kindergarten, als auch für die Krippenkinder.
Kommen Sie hierzu bitte in den Kindergarten; hier erhalten Sie 
ein Vormerkungsformular, das Sie bitte zu Hause ausfüllen und 
im Anschluss dem Kindergarten wieder zukommen lassen.
Die verbindliche Vergabe der Kindergartenplätze erfolgt zeit-
nah nach dem Stichtag. Sie bekommen dann von uns schriftlich 
Bescheid, ob Ihr Kind einen Platz im Kindergarten oder in der 
Krippe erhält.
Bitte beachten Sie: Sollten Sie ihr Kind nach dem Stichtag anmel-
den, so wird eine Aufnahme unter Umständen erst im Folgejahr 
möglich sein.
 

AUS DEN SCHULEN 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM
Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2024/25
Mit Beginn des neuen Schuljahres 2024/25 werden alle Kinder 
schulpflichtig, die bis zum 30. Juni des laufenden Kalenderjahres 
das sechste Lebensjahr
vollendet haben.

Die Anmeldung der neuen Schulanfänger findet in diesem Jahr am

Donnerstag, 22.02.2024, von 12.30 Uhr- 15.30 Uhr und

Freitag, 23.02.2024, von 12.30 Uhr-15.30 Uhr in der Grund-
schule Buchheim statt.

In den kommenden Tagen erhalten Sie die Anmeldeunterlagen 
per Post oder über den Kindergarten.
Sollten Sie noch Fragen haben, rufen Sie uns gerne in der Grund-
schule 07777/800 an.

Das Kollegium der Grundschule Buchheim freut sich auf die 
neuen Erstklässler!

REALSCHULE MÜHLHEIM
Montag, den 11.03.24  Berufeforum Realschule Mühlheim 

– dieses Mal in Kooperation mit der 
Gemeinschaftsschule Fridinge 
Veranstaltungsort: Festhalle Fridingen !! 
Uhrzeit: von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Seniorenfrühstück an der Realschule Mühlheim
Schöne Erfahrungen durch Gespräche zwischen Jugendlichen 
und Senioren/innen können entstehen, wenn ein Rahmen dafür 
geschaffen wird, um gemeinsam Zeit miteinander zu verbringen.
Am Mittwoch, den 07.02.2024 fand das zweite von Lucia Egloff 
initiierte Seniorenfrühstück in der Mensa der Realschule Mühl-
heim unter dem Motto Fasnacht statt.
Die Schüler/innen der AES-Gruppe von Frau Schempp aus der 
Klasse 7b haben mit selbstgemachten Kuchen und Torten das 
Frühstücksbuffet erweitert und damit das Herz der Senioren/
innen höher schlagen lassen. Nicht nur die Schüler/innen haben 
die Senioren/innen zu Beginn sehr freundlich empfangen und 
begrüßt, sondern auch Frau Kall, die Schulleiterin der Realschu-
le Mühlheim, hat freundliche Grußworte gesprochen.
Mit einem närrischen Programm konnten die Senioren/innen 
zusammen mit den Jugendlichen nette und lustige Stunden ver-
bringen. Das gemeinsame Singen und Tanzen, eine Polonaise, 
das Lösen von Fasnacht-Rätseln und Scherzfragen führten zu 
einer lockeren Stimmung, sodass die nachfolgenden Gesprä-
che zwischen Schüler/innen und Senioren/innen kaum mehr ein 
Ende nehmen wollten.
Zum Abschluss bekamen die Senioren/innen von der Schüler-
gruppe noch einen selbstgebastelten Schmetterling mit einem 
schönen Spruch mit auf den Nachhauseweg. Zusammenfassend 
lässt sich sagen: Es war eine wunderschöne Erfahrung sowohl 
für Jung als auch für Alt!

GEMEINSCHAFTSSCHULE OBERE DONAU 
FRIDINGEN / NEUHAUSEN OB ECK

Für jeden etwas dabei: Tag der offenen Tür mit erfreulicher Re-
sonanz
Am 25.01.2024 lud die Grund- und Gemeinschaftsschule Obere 
Donau von 16 bis 18 Uhr endlich wieder ein, um hautnah Einblick 
in das Schulleben und die veränderte Lernkultur an der Gemein-
schaftsschule zu ermöglichen.

Der Tag der offenen Tür in der GMS Obere Donau wurde unter 
der musikalischen Leitung von Andrea Spengler in einem gelun-
genen Zusammenspiel der dritten und vierten Klassen sowie 
von Paul Jensen aus der LG 7 eröffnet. Zur Einstimmung spielte 
die Bläsergruppe - bestehend aus Hannah Beck (Trompete), Pia 
Greiner & Lore Hermann (Saxofon) sowie Mathis Löckel (Tenor-
horn) - das Lied „Freude schöner Götterfunken“, das bei einer 
Instrumentenvorstellung im Unterricht spontan in den Zusam-
menklang gebracht wurde.
Im Anschluss daran musizierte Paul Jensen aus der LG 7 das Saxo-
phonstück „Zombie“ von „The Cranberries". Schulleiter Christian 
Traub begrüßte alle Anwesenden und Schülersprecherin Paula 
Mager stellte in einem kurzen Abriss die Strukturen der GMS vor. 
Den Abschluss der musikalischen Darbietungen boten die vier-
ten Klassen mit einer Klatschchoreografie zu „Reality“ von Lost 
Frequencies.
 
Musikalisch beschwingt starteten danach verschiedene Aktio-
nen im Schulhaus, bei denen sich die Lerngruppen sehr vielsei-
tig mit ihren Lerngruppenleitern präsentierten. Darüber hinaus 
konnten ehemalige Schülerinnen und Schüler zu ihren Erfahrun-
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gen befragt werden. Als Grundlage für die zahlreichen Angebo-
te dienten die Inhalte des Gemeinschaftsschulkonzept, das es an 
diesem Nachmittag zu entdecken gab. In Form eines typischen 
Tourenplans konnten besuchende Kinder in den drei Etappen 
Erleben, Informieren und Kennenlernen an verschiedenen Ak-
tionen teilnehmen und Punkte sammeln.
Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt, denn der Fachbe-
reich Alltagskultur, Ernährung und Soziales stellte in der Küche 
Waffeln am Stil her und der Förderverein schenkte wärmenden 
Kinderpunsch passend zur kalten Jahreszeit aus. Einer der Höhe-
punkte war selbstverständlich auch der traditionelle Flammku-
chenverkauf durch die Schülerfirma GENONAME.
 
Somit war der Tag der offenen Tür für alle ein rundum gelun-
gener Tag und wir danken allen Beteiligten und Gästen für die 
erfreuliche Resonanz.
 
(Text: A. Spengler/S. Spohn)

Schulleiter Christian Traub begrüßt zum Tag der offenen Tür. 
Foto:  S. Spohn

Die Bläsergruppe der Grundschule stimmt musikalisch auf den Tag ein. 
Foto:  S. Spohn

Tanzdarbietung der vierten Klassen unter der Leitung von Andrea Spengler. 
Foto:  S. Spohn

INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

Die BLHV-Landsenioren laden 
zum Stammtischgespräch ein!
Wir laden Sie heute, liebe Landsenioren und Landseniorinnen, zum 
Stammtischgespräch in das Gasthaus Sonne nach Stetten a.k.M am 
Mittwoch, 21. Februar 2024 um 14:00 Uhr herzlich ein.
Landseniorenbezirksvorsitzender, Herr Ewald Nübel aus 
Stockach-Espasingen, möchte Euch über die Landseniorenarbeit 
im BLHV informieren. Herr Armin Zumkeller als Geschäftsführer 
des Landseniorenverbandes Südbaden berichtet über Lands-
enioren im BLHV und aus dem Bundesverband aus Berlin. Wir, 
Ewald Nübel (Bezirksvorsitzender der Landsenioren) und Armin 
Zumkeller (Geschäftsführer der Landsenioren), freuen uns auf 
zahlreiche Teilnahme an der Gesprächsrunde.
 

EnBW-MacherBus
Der EnBW-MacherBus fährt auch 2024 wieder durch Ba-
den-Württemberg und hilft vor Ort
Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige Projekte 
läuft bis 25. März 2024.
Die EnBW ist sich ihrer sozialen Verantwortung als Unternehmen 
bewusst und setzt sich deshalb für einen nachhaltigen Beitrag 
für Gesellschaft und Umwelt ein. Förderung von Vielfalt, Inklu-
sion und Sozialkompetenz sowie die Unterstützung gemeinnüt-
ziger Projekte liegen ihr sehr am Herzen.
Daher haben die Macher*innen der EnBW auch im letzten Jahr 
kräftig angepackt und gemeinnützige Projekte in Baden-Würt-
temberg umgesetzt. Über 30 Projekte hat das EnBW Macher-
Bus-Team insgesamt schon realisiert und auch 2024 juckt es den 
freiwilligen Helfer*innen schon wieder in den Fingern spannen-
de Herzensprojekte anzugehen.
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein Wett-
bewerb. Bis 25. März 2024 können sich Vereine und gemeinnüt-
zige Einrichtungen, die in Baden-Württemberg ansässig sind, 
bewerben. Das Projekt sollte sich in einer der drei Kategorien 
- „Kinder und Jugendliche“, „Senioren und Soziales“ oder „Tiere 
und Umwelt“ – einordnen lassen.

Eine interne Jury aus EnBW Mitarbeiter*innen wählt nach Ablauf 
der Bewerbungsfrist aus allen Bewerbungen je drei Projekte pro 
Kategorie aus. Vom 13. bis 20. Mai 2024 kann dann online für die 
Favoriten abgestimmt werden. Gewinner des Wettbewerbs sind 
die drei Projekte, die in ihrer Kategorie jeweils die meisten Stim-
men erhalten haben. Zusätzlich zu den Gewinnern wird die EnBW-
Jury selbst ein viertes Gewinnerprojekt auswählen. Im Sommer 
rücken die EnBW-Macher*innen dann mit Kraft und Köpfchen je 
einen Tag lang an. Mit im Gepäck sind bis zu 5.000 €, mit denen 
Kosten für Material und Fachpersonal gedeckt werden können.

Alle Informationen zur Bewerbung und das Bewerbungsformu-
lar finden Sie unter www.enbw.com/macherbus 
 

DLRG Krauchenwies
Einladung
Am  Freitag den 15.03.2024 findet unsere ordentliche Mitglie-
derversammlung statt.Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
 
Die Hauptversammlung beginnt um 18,30 Uhr im
 Gasthaus Linde in Krauchenwies-Göggingen.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung  Grußwort der Gäste
2. Wahl eines Versammlungsleiters/in und Bekanntgabe von 

Anträgen zur Tagesordnung
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3. Bericht des Vorsitzenden
4. Ehrungen
5. Bericht Leitung Ausbildung und Einsatz
6. Bericht Jugend
7. Vorstellung des Haushaltsplanes
8. Kassenbericht
 8.1. Vorstellung Jahresabschluss
 8.2. Bericht der Kassenprüfer  
9. Aussprache
10. Feststellung des Jahresabschlusses und Bestätigung oder 

Änderung des vom Vorstand aufgestellten Haushaltsplans 
für das laufende Kalenderjahr

11. Entlastungen - Kassenwart und Vorstandschaft
12. Beitragsanpassung, Vorlage des Vorschlags vom Bezirk, Be-

sprechung und Beschluss
13. Wahlen der gesamten Vorstandschaft und der Kassenprüfer
14. Wahl der Delegierten zum Bezirkstag
15. Beschlussfassung über eingegangene Anträge
16. Wünsche, Wortmeldungen aus der Versammlung.
17. Schlusswort des/ der Vorsitzenden
 
Wünsche und Anträge sind bis zwei Wochen vor der Versamm-
lung schriftlich an den Vorsitzenden zu richten.
   
Mit freundlichen Grüßen      
Karl-Anton Blocherer, Vorsitzender   

Zukunft Altbau
Neue Wärmepumpen: Bei Engpässen im Stromnetz darf 
künftig gedrosselt werden
Verteilnetzbetreiber können bei steuerbaren Geräten seit 
diesem Jahr den Stromverbrauch einschränken
Zukunft Altbau: Eingriffe werden nicht wahrnehmbar sein 
In deutschen Haushalten werden immer mehr Wärmepum-
pen eingebaut. Hinzu kommen noch etliche Elektroautos. 
Das könnte die Belastung der Stromnetze vor Ort an man-
chen Tagen im Jahr über Gebühr belasten. Aus diesem Grund 
dürfen Verteilnetzbetreiber seit Januar 2024 den Strombezug 
bei neuen, steuerbaren Wärmepumpen und Ladesäulen in 
zwingenden Ausnahmen zeitweise drosseln. Mit den Eingrif-
fen sollen Engpässe im Verteilnetz minimiert werden. Dar-
auf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Eine 
vollständige Abschaltung der Geräte ist nicht erlaubt, aber 
eine temporäre Reduzierung der elektrischen Anschluss-
leistung auf bis zu 4,2 Kilowatt. Die Grundversorgung von 
Wärmepumpen und Ladesäulen bleibt so sichergestellt. Im 
Gegenzug für die mögliche Leistungsreduzierung erhalten 
die Betreiber von Wärmepumpen und Ladesäulen eine Ent-
schädigung vom Netzbetreiber. Auch dürfen die Netzbetrei-
ber den Anschluss der Anlagen dann nicht mehr verweigern.

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 
bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Ein Grund für das Engpassmanagement: Die Niederspannungs-
netze in Deutschland sind derzeit nicht für Millionen zusätzliche 
Wärmepumpen und E-Autos gerüstet. Bei Wärmepumpen soll 
der Bestand nach dem Willen der Bundesregierung von derzeit 
rund 1,9 Millionen auf sechs Millionen im Jahr 2030 wachsen und 
so in deutschen Immobilien klimafreundlich Raumwärme und 
Warmwasser erzeugen. Auch die Zahl der E-Autos soll steigen: 
Von aktuell rund 2,4 Millionen auf 15 Millionen Ende des Jahr-
zehnts. Damit Autos wie Wärmepumpen problemlos geladen 
werden können, müssen die Verteilnetzbetreiber in den nächs-
ten Jahren die Stromnetze auf den letzten Kilometern zu den 
Wohnhäusern massiv ausbauen.

Gesetzliche Grundlage ist das EnWG
Da dies noch nicht so weit ist, sind zeitlich befristete Eingriffe 
in Ausnahmefällen seit Jahresbeginn erlaubt. Festgelegt ist dies 
im Paragraf 14 a des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). Details 
dazu legte die Bundesnetzagentur Ende November 2023 vor. Mit 
der Maßnahme sollen Stromausfälle aufgrund von Überlastun-
gen örtlicher Leitungen vermieden werden.

Betroffen von der Neuregelung sind nur neue steuerbare 
Wärmepumpen und Ladestationen. Die Neuregelung gilt nicht 
für andere elektrische Geräte im Haus wie Kühlschrank, Fernse-
her oder Waschmaschine. Auch bestehende Wärmepumpen, ob 
steuerbar oder nicht, fallen nicht unter die möglichen Eingriffe. 
Wer möchte, kann aber freiwillig mitmachen.

Merken werden die Bewohnerinnen und Bewohner prak-
tisch nichts
Insbesondere bei Wärmepumpen werden sich die Eingriffe nicht 
bemerkbar machen. Den Grund nennt Frank Hettler von Zu-
kunft Altbau: „Die maximale elektrische Anschlussleistung einer 
Wärmepumpe in einem Einfamilienhaus mit 150 Quadratmetern 
liegt je nach energetischem Standard bei bis zu zehn Kilowatt. 
Reduziert sich die Leistung für zwei Stunden auf 4,2 Kilowatt, 
ändert sich dadurch an den allermeisten Tagen im Jahr nichts an 
der Raumtemperatur im Haus. Und auch an besonders kalten 
Tagen, an denen die maximale Leistung nötigt ist, ist der mögli-
che Drosselungszeitraum viel zu kurz, um ein Haus auskühlen zu 
lassen. Verbraucherinnen und Verbraucher werden von einem 
Eingriff kaum etwas mitbekommen.“

Die Vorteile für die Hauseigentümerinnen und Hauseigentü-
mer für diese möglichen Verbrauchseinschränkung: sie müssen 
weniger Netzentgelt zahlen. Zudem dürfen Netzbetreiber den 
Anschluss einer neuen Wärmepumpe oder Wallbox nicht mehr 
aufgrund von drohenden Netzengpässen verweigern. Mit der 
gesetzlichen Regelung könnten daher, obwohl die Verteilnetze 
derzeit noch nicht vollständig ausgebaut sind, mehr Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentümer künftig einen Anschluss ge-
nehmigt bekommen.

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de.

NATURPARK / NATURSCHUTZ- 
ZENTRUM OBERE DONAU

Gutenstein. Winterschnittkurs für Obsthochstämme kompakt. 
Freitag, 23. Februar, 9 bis 12 Uhr (Anmeldung bis 16.02.)
Wer junge Obstbäume schneidet, spart sich später viel Arbeit. 
Wird die Krone des Obstbaumes gut herangezogen, ist dies die 
beste Voraussetzung für Stabilität und hohe Erträge. Bei diesem 
Kurs wird praktisch demonstriert und unter Anleitung selbst aus-
probiert, wie man dabei zu Werke geht. Falls vorhanden bitte 
Scheren und Astsägen mitbringen. Treffpunkt: Gutenstein; Lei-
tung: Markus Ellinger; Gebühr: 20,- €; Anmeldung bis 16. Februar 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 

STADT MESSKIRCH
Bildungswerk Meßkirch Ankündigungen
Den inneren Kraft-Ort entdecken
Der einstündige Meditationskurs des Bildungswerks unter der 
Leitung von Susanne Schwarz startet am Donnerstag, 22. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr, in der Goldösch-Schule in Meßkirch. Medit-
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ation ist ein altbewährter Weg zu Entspannung, innerer Ruhe, 
Gelassenheit sowie um Körper, Geist und Seele in Einklang zu 
bringen Je tiefer wir in unserem Selbst verankert sind, desto we-
niger werden wir von äußeren Einflüssen um(her)geworfen.
Dieser einführende Kurs bietet Gelegenheit, verschiedene Me-
ditationsformen kennenzulernen. Durch unterschiedliche Me-
ditationsobjekte (z.B. Atmung, Stille, Wort, Farbe, Bewegung, 
Body Scan) lassen sich verschiedene Wege der Meditation erfah-
ren. Hintergrundwissen mit Erklärungen zwischen den einzel-
nen Meditationsphasen runden die Stunde ab. Im Sitzen, liegend 
oder auch auf dem Stuhl/Hocker – es gibt die Möglichkeit, alles 
zu probieren, um seine passende Position zu finden.
Dieser Kurs ist für Einsteiger geeignet, aber auch Geübte sind 
willkommen. Er erstreckt sich über fünf Abende.
Wenn vorhanden: Matte, Meditationskissen oder Bank mitbringen.
 
Musik für Kinder und Erwachsene
Neue Teilnehmende können auch zu den drei Musikkursen für 
Kinder und einem für Erwachsene unter der Leitung von Wolf-
gang Löffler dazu kommen, die alle am Dienstag, 27. Februar, 
in der Goldösch-Schule starten. Der Melodicakurs, der unkom-
plizierte Einstieg mit dem „Flötenklavier“ in die Welt der Musik, 
beginnt von 16.45 bis 17.25 Uhr, der Gitarrenkurs von 17.30 bis 
18.10 Uhr und die Musikalische Früherziehung von 16 bis 16.40 
Uhr. Sie ist für Kinder ab vier Jahren geeignet, die darin durch 
Singen, Tanzen und Bewegung auf spielerische Weise Rhythmus 
und einfache Kenntnisse der Musiklehre erfahren. Der Gitarren-
kurs für Erwachsene beginnt um 18.15 bis 18.55 Uhr.
Anmeldungen vor Kursbeginn sind per Mail an kursanmeldung@
bildungswerk-messkirch.de oder telefonisch bei Ulrike Beppler 
unter 07575 925448 möglich

LANDKREIS TUTTLINGEN
Überregionaler Milchviehtag Baar-Heuberg
(Schwarzwald-Baar-Kreis) Die Landwirtschaftsämter Schwarz-
wald-Baar-Kreis, Tuttlingen und Rottweil veranstalten gemein-
sam mit dem Landwirtschaftlichen Beratungsdienst Schwarz-
wald-Baar-Heuberg am Freitag, den 23. Februar einen 
überregionalen Milchviehtag.
Von 10.00 bis 16.00 Uhr werden im Gasthaus „Hirschen“ in Bad 
Dürrheim-Oberbaldingen interessante Themen aufgegriffen.
Prof. Dr. Wilhelm Windisch von der TU München beschäftigt 
sich in seinem Vortrag mit der Frage „Nachhaltigkeit und Kli-
maschutz: Geht das mit Wiederkäuern?“. Philipp Muth von der 
RBW stellt die „Nutzen und Kosten der Herdentypisierung“ vor. 
Außerdem wird Joschko Luib (LAZBW Aulendorf) über „Weide-
zaun und Weideinfrastruktur“ informieren. Das Team TIER vom 
RP Freiburg referiert im Anschluss über „Möglichkeiten der An-
passung an eine höhere Haltungsstufe“ und Herr Schwarz vom 
Landwirtschaftsamt Schwarzwald-Baar-Kreis ergänzt zu diesem 
Thema die Fördermöglichkeiten.
Für den Besuch der Veranstaltung kann eine Teilnahmebestäti-
gung ausgestellt werden.
Informationen zur Veranstaltung gibt es unter der 07721/9135365 
oder unter F.Fischerkeller@lrasbk.de
 
Barrierefreies Wohnen und technische Hilfsmittel
Führung durch die Musterwohnung im Gesundheitszentrum 
Spaichingen
Welche innovativen technischen Hilfsmittel wie Ortungssyste-
me, Hausnotrufe oder Therapiespiele für Demenzkranke können 
älter werdenden Menschen dabei helfen, so lange wie möglich 
in ihrer vertrauten Umgebung zu leben? Welche nützlichen Hel-
fer gibt es für den Pflegealltag? Wie kann man seine Wohnung 
möglichst barrierefrei gestalten?

Diesen und weiteren Fragen können alle Interessierten beim 
Besuch der neuen Schauräume im Gesundheitszentrum Spai-
chingen ganz genau auf den Grund gehen und dabei vieles gleich 
selbst ausprobieren. Die Initiative Selbstfürsorge der Selbsthil-
fekontaktstelle des Landkreises Tuttlingen bietet am Montag, 4. 
März 2024, um 18 Uhr eine Führung zum barrierefreien Wohnen 
in der Musterwohnung „Wegweiser Technik“ im Gesundheits-
zentrum in Spaichingen an.
 
Pflegende und sorgende Angehörige sowie alle Interessierten 
sind dazu herzlich eingeladen. Auf die Besucherinnen und Be-
sucher wartet eine Führung und eine neutrale Beratung zum 
Thema altersgerechtes und barrierefreies Wohnen durch die 
zertifizierte Wohnraumberaterin der Fachstelle für Pflege und 
Selbsthilfe Ulrike Betzler.
 
Um vorherige Anmeldung unter Telefon 07461/926-4604 oder 
E-Mail c.hafner@landkreis-tuttlingen.de wird gebeten.
 
Das Angebot ist kostenlos und wird unterstützt durch das Minis-
terium für Soziales, Gesundheit und Integration, aus Mitteln des 
Landes Baden-Württemberg und aus Mitteln der gesetzlichen 
Pflegeversicherung.

LANDRATSAMT TUTTLINGEN
FFH-Mähwiesen – Wiederherstellung bzw. Neuanlage
Das Landratsamt Tuttlingen, Landwirtschaftsamt lädt am
 
Mittwoch, den 06. März 2024 um 19:30 Uhr, in den Bespre-
chungsraum des Landwirtschaftsamtes, Gänsäcker 36, 78532 
Tuttlingen ein.
 
Frau Dr. Grant vom LAZBW Aulendorf wird in ihrem Vortrag zum 
Thema „Neuanlage bzw. Wiederherstellung von FFH-Mähwie-
sen“ informieren. Herr Braun-Keller rundet den Abend mit 
einem Beitrag zur Gewinnung von Wiesendrusch Saatgut (www.
regio-saat.de) ab.
 
Eine Voranmeldung ist erforderlich bis 28.02.2024 unter 
07461/926-1300.
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten Sie, die Einladung an 
Interessierte weiterzuleiten.
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch: 
Sehr, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. (Lukas 18, 31)
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Im Februar
Ich wünsche dir Freude daran,
auch ohne farbenfrohes Kostüm
hin und wieder neue Seiten auszuprobieren
und dich von dir selbst überraschen zu lassen.
Ich wünsche dir Vergnügen an der bunten Mischung,
die Gott geschaffen hat
und die zum Ausdruck kommt auch in dir.
nach Tina Willms
 
Liebe Gemeindemitglieder,
kennen Sie die auch, die Heimtücke der Spiegel? Neulich bin 
ich mit einem unserer Organisten auf der Strecke von Neuhau-
sen nach Tuttlingen unterwegs gewesen. Er wollte im Beifah-
rerspiegel noch einmal kontrollieren, ob seine Haare auch gut 
sitzen. Dabei musste unser Organist feststellen, dass mein Auto-
spiegel ihm ein ganz anderes Spiegelbild zeigt, als sein Badezim-
merspiegel zu Hause. Wir sind über Spiegel ins Gespräch gekom-
men und sind so letzten Endes auch der Ursache der Insolvenz 
bestimmter Kaufhausketten auf den Grund gekommen. Es liegt 
an den Spiegeln in den Umkleidekabinen! Da besteht keinerlei 
Zweifel. Ich kenne zum Beispiel eine Modekette, in deren Filia-
len ich nie wieder Kleidung in den Umkleidekabinen probieren 
werde. Warum? Weil die Spiegel dreigeteilt und so angeordnet 
und entsprechend ausgeleuchtet sind, dass man als Frau garan-
tiert jede Problemzone zu Gesicht bekommt. Da bleibt keine Cel-
lulitedelle in der Haut verborgen und sei sie auch noch so klein. 
Zu allem Überfluss sieht man – egal was man anprobiert – auch 
noch dicker aus als man in Wirklichkeit ist. Warum manche Mo-
deketten ihre KundInnen ganz bewusst mit solchen Spiegeln 
quälen, ist mir schleierhaft. Letztlich schadet es dem Umsatz. 
Wobei manch eine Kundin vielleicht auch einfach alle Hosen und 
alle Oberteile einfach direkt zur Kasse bringt, bezahlt und mit 
nach Hause nimmt. Weil da der Spiegel viel schmeichelhafter zu 
einem ist.
Wo wir gerade bei Spiegeln sind: Menschen können auch Spiegel 
für uns sein. Sie können unser Verhalten spiegeln. Oft machen 
wir das sogar ziemlich unbewusst. So soll es sein, dass wir die 
Gestik von Menschen, die uns sympathisch sind, automatisch 
spiegeln. Und dann gibt es ja noch das Sprichwort: Wie es in den 
Wald hineinruft, so ruft es heraus. Da ist viel Wahres dran, finde 
ich. Und es ist eine Herausforderung, Menschen mit Freundlich-
keit und Wertschätzung zu begegnen, die einen griesgrämig 
anblicken, kaum ein nettes Wort kennen und an allem etwas 
Schlechtes finden. Genauso schwierig ist es, einen Menschen 
unsympathisch zu finden, der einen freundlich anlächelt und 
immer ein aufmunterndes Wort oder eine lustige Anekdote 
parat hat. In diesem Sinne sind wir alle Spiegel füreinander und 
können uns täglich neu entscheiden: Welches Spiegelbild bieten 
wir dem anderen an?
Ihre Pfarrerin Nicole Kaisner

Information Kinderchor:
Alle Kinder, die bei den coolen Noten waren, sind herzlich 
eingeladen am ökumenischen Projekt-Kinderchor von Silke 
Lang teilzunehmen. Proben sind samstags um 10.00 Uhr im 
Gemeindesaal in Stetten. Bei Interesse und für weitere Infor-
mationen gerne bei Frau Lang telefonisch melden: 
0172 7463685.Regelmäßige Termine:
Mittwoch
Konfiunterricht wöchentlich 15.30 – 17.00 Uhr Uhr, ev. Gemein-
dezentrum
 
Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Sonntag, 18. Februar 2024
10.30 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Distriktpredigtreihe in 
Mühlheim (Pfr. M. Decaluwe)
 
Distriktpredigtreihe 2024
Thema „Liebesgeschichten“
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Rahmen der Dist-
riktpredigtreihe an den folgenden Sonntagen vom 28. Januar bis 
25. Februar 2024.
Pfarrerinnen und Pfarrer aus den umliegenden Nachbargemein-
den werden bei uns die Gottesdienste zum Oberthema „Liebes-
geschichten“ halten:
Sonntag, 18. Februar, Pfr. M. Decaluwe aus Tuttlingen, „Besser 
zu zweien als allein“ (Prediger 4, 9-12)
Sonntag, 25. Februar, Pfr. M. Kohler aus Tuttlingen, „David und 
Bathseba“ (2. Samuel 11)
 
Seniorentreff in Mühlheim
Herzliche Einladung zum Seniorentreff am Dienstag, 20. Februar 
von 14 – 16 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Mühlheim.
Wir laden zu einem geselligen Nachmittag mit Kaffee und Ku-
chen ein!
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 
Armenien und Georgien
Freitag, 16. Februar, 19 Uhr
Gemeindehaus Auferstehungskirche, Tuttlingen
Jahrtausende berühren
Cornelia und Rolf Sutter nehmen Sie mit auf eine reise durch die 
zwei ältesten christlichen Länder.
Zwischen Europa und Asien, zwischen Schwarzem und Kaspi-
schen Meer, zwischen Islam und Christentum, zwischen Antike 
und Moderne – Georgien und Armenien waren schon früh im 
Mittelpunkt des Zeitgeschehens.
Wir entdecken die frühchristlichen Klöster Armeniens, die stol-
zen Wehrkirchen Georgiens und die hellenistischen Tempel Kau-
kasiens.
 
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel.: 017631759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 8 – 11 Uhr
Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de
 
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

ENDES DES REDAKTIONELLEN TEILS


